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Am 29. Oktober
wird die Uhr umgestellt
Am letzten Sonntag im Okto-
ber wird die Uhr um 3 Uhr
morgens um eine Stunde zu-
rückgestellt.
Viele Menschen leiden dadurch

an einem Mini-Jetlag. Spazier-
gänge an der frischen Luft und
leichter Sport können helfen,
mit der Zeitumstellung besser
zurecht zu kommen.

Außerdem sollte man seine
Schlafroutine beibehalten,
auch wenn man so, etwas zei-
tiger als im Sommer ins Bett
geht.
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Zumba
Tanz-Fitness-Kurse
Der TV-Merzenich und TV-Gir-
belsrath startete am 16. Oktober
in das 4. Quartal mit seinen Zum-
ba Kursen. Du musst keine be-
sonderen Voraussetzungen mit-
bringen, um Zumba zu machen.
Kenntnisse im Fitnessbereich oder

im Tanzen sind jedoch sicherlich
ein Vorteil. Jeder kann an einer
Zumba-Stunde teilnehmen und es
ausprobieren.
Ein tolles Gefühl ist garantiert.
Man merkt nicht dass man Sport
macht, da es so viel Spaß macht.

Jederzeit einsteigen ist möglich.
Die Kurse finden immer Montags
um 18.15 Uhr in der Maarhalle
Girbelsrath und um 20 Uhr in der
Sporthalle in Merzenich statt.
Komm in die Kurse zum kosten-
losten Zumba Probetraining. Eine

Zehner-Karte kostet 25 Euro.
Infos unter Tel. 02421-33459
www.tv-merzenich.de/sportange-
bote/zumba
www.tv-girbelsrath.com/Zumba
www.zumba.com/de-DE/profile/
bert-spies/1391122
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Katzenkastrationskampagne im Kreis Düren
„Das Leben kann grausam sein,
Kastration ist harmlos“, unter die-
sem Motto wirbt der Tierschutz-
verein für den Kreis Düren für die
aktuelle, 18. Katzenkastrations-
kampagne im Kreis Düren. Diese
läuft vom 25. September bis zum
22. Oktober und richtet sich an
die privaten Besitzer nicht-kast-
rierter Katzen.
Ziel der Aktion ist es, die unkont-
rollierte Vermehrung der Tiere und
das damit verbundene Leid der
Straßenkatzen einzudämmen, so
der Tierschutzverein für den Kreis
Düren. Seit Anfang dieses Jahres
bis Mitte September wurden al-
lein rund 125 Katzenkinder
durch das zugehörige Tierheim
versorgt, berichtet der Vorsit-
zende Jürgen Plinz. Viele seien
krank und ohne Muttertier auf-
gefunden worden, was die Ar-
beit des Pflegeteams noch er-
schwere: „Wir arbeiten seit
Monaten am Limit.“ Plinz be-
klagt, dass trotz Katzenschutz-
verordnung im Kreis Düren, etli-
che Tierbesitzer es weiterhin
versäumten, ihren Schützling
unfruchtbar machen zu lassen.
Unerwünschter Nachwuchs wür-
de in der Folge häufig ausge-
setzt und sich nach der Ge-
schlechtsreife draußen weiter
paaren. Aber auch zahlreiche
während der Corona-Pandemie
angeschafften und aus Kosten-
gründen nicht kastrierten Kat-
zen und Kater würden sich an
der Vermehrung des Tierleids
beteiligen. „So mancher Stuben-
tiger wurde verstoßen und aus-
gesetzt und vergrößert nun das
Problem,“ sagt Plinz. Die auch
als Streuner bezeichneten Tiere
seien ohne menschliche Hilfe
kaum überlebensfähig und häu-
fig unterernährt, verletzt oder
krank. „Im Grunde stammt jede
Straßenkatze ursprünglich von
einer nicht kastrierten Hauskat-
ze mit Freigang ab oder von aus-
gesetzten oder entlaufenen un-
kastrierten Tieren. Hier müssen
wir ansetzen.“ An der vierwö-
chigen Kastrationskampagne,
die am 25. September beginnt,
können Katzenbesitzer mit Erst-
wohnsitz im Kreis Düren teilneh-
men. Anreize bieten laut Plinz
ein kostenloser Mikrochip zur
unverwechselbaren Kennzeich-

nung der Katze oder des Katers
sowie ein ebenso kostenfreier
Eintrag in das Haustierregister
FINDEFIX. Beides sei nicht nur
hilfreich, wenn der Schützling
einmal ausbüxe, sondern im Üb-
rigen durch die Katzenschutz-
verordnung des Kreises Düren
vorgeschrieben, erklärt der Tier-
schützer.
Für Katzenhalter mit geringem
Einkommen sei zudem eine fi-
nanzielle Unterstützung durch
die Tierschutzstiftung im Kreis
Düren oder den SAMT e.V. Jülich
möglich. Neben dem Tierschutz-
verein für den Kreis Düren ge-

hören zahlreiche Tierärzte und
weitere lokale Tierschutzorga-
nisationen sowie der Kreis Dü-
ren zu den Initiatoren der seit
2015 stattfindenden Kastrati-
onskampagnen. „Wir alle hof-
fen diesmal auf eine größtmög-
liche Beteiligung und freuen uns
über alle, die sich mit ihrer Teil-
nahme an der Aktion für den
Schutz der Katzen engagieren“,
so Jürgen Plinz.
Weitere Infos und eine Liste der
teilnehmenden Tierärzte gibt es
online unter
www.katzenkastration-
dueren.de.
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Apotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für MerzenichApotheken-Notdienste für Merzenich
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Bonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-ApothekeBonifatius-Apotheke
Gneisenaustr. 68, 52351 Düren, 02421/71260

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Monschauer Str. 94, 52355 Düren (Roelsdorf), +49242161190

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
ObertorObertorObertorObertorObertor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Oberstr. 9-13, 52349 Düren, 02421/15736

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
MAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland DürenMAXMO-Apotheke Kaufland Düren
Am Ellernbusch 22, 52355 Düren, 02421/223250

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
Farma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-ApothekeFarma Plus-Apotheke
Wirteltorplatz 9, 52349 Düren, 02421/407830

Apotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für NiederzierApotheken-Notdienste für Niederzier
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober

KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Flora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-ApothekeFlora-Apotheke
Kölnstr. 48, 52351 Düren, 02421/16405

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.Anna-Apotheke Klaus Scholl e.K.
Wirtelstr. 2, 52349 Düren, 02421/13008

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Kölnstr. 19, 52428 Jülich, 02461/8868

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Grüngürtel 25, 52351 Düren, 02421/931010

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Apotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am MarktApotheke Bacciocco Jülich am Markt
Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Schillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-ApothekeSchillings-Apotheke
Schillingsstr. 42, 52355 Düren (Guerzenich), 02421/63920

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Linden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG MerzenichLinden-Apotheke Schramm oHG Merzenich
Kammweg 7, 52399 Merzenich, 02421/33835

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO MAXMO ApothekApothekApothekApothekApotheke StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Dürene StadtCenter Düren
Kuhgasse 8, 52349 Düren, 02421/306090

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
KarolingerKarolingerKarolingerKarolingerKarolinger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Karolingerstr. 3, 52382 Niederzier (Huchem-Stammeln), 02428 94940

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
ReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadlerReichsadler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zollhausstr. 65, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/81914

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Schlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-ApothekeSchlossplatz-Apotheke
Römerstr. 7, 52428 Jülich, 02461/50415

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
St. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-ApothekeSt. Josef-Apotheke
Bahnstr. 10, 50170 Kerpen (Buir), 02275/4142

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Alle Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof Bahnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicentere im Medicenter
Arnoldsweiler Straße 21-23, 52351 Düren, 02421/15309

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Gertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-ApothekeGertruden-Apotheke
Nordstr. 44, 52353 Düren (Birkesdorf), 02421/82430

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
An Gut Nazareth 8, 52353 Düren (Mariaweiler), 02421/86928

Alle Angaben ohne Gewähr
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Einladung zum Tag der
offenen Tür am Burgau-
Gymnasium Düren

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Einmal schon als Grundschul-
kind im Unterricht am Gymnasi-
um mitmachen, Chemie- und
Biologieräume erkunden und
den weiträumigen Campus des
Burgau-Gymnasiums mitten im
Grünen kennenlernen - all das
ist am 04. November ab 10 Uhr
für Viertklässler und deren El-
tern an der Dürener Schule mög-
lich.
Während die Eltern schon einmal
mit den Lehrerinnen und Leh-
rern ins Gespräch kommen kön-
nen und einen Einblick in das
Miteinander und das Lernen an
der vielseitig aufgestellten Schu-
le bekommen, die neben dem
regulären deutschen Abitur auch
den deutsch- französischen Bil-

dungsgang anbietet, erfahren die
Kinder wie das Lernen mit Ipad an
der Schule funktioniert und wie
man auch selbst erfolgreich ler-
nen kann.
Wer sich auspowern möchte, kann
das bei jeden Mengen Spielen und
Sportmöglichkeiten im Freien.
Auch an die jüngeren Geschwis-
ter ist gedacht, sie werden wäh-
rend des gesamten Tages betreut.
Am 02. November findet um 19
Uhr eine Informationsveranstal-
tung am Burgau-Gymnasium statt.
Eltern interessierter Grundschul-
kinder lernen an diesem Abend
das Profil der Schule kennen und
erhalten Informationen zum un-
terrichtlichen und außerschuli-
schen Angebot.

Französische Schüler- und Schülerinnen in der Region
Nach der Pandemie-Pause kom-
men sie endlich wieder. Die Schü-
lerinnen und Schüler, welche seit
1995 unsere Großstädte, Aachen,
Köln, Bonn und Koblenz besuchen.
Die jungen Franzosen, welche un-
sere Gegend besichtigen, wollen
sich ein wenig in der deutschen
Sprache üben, die sie in der Schu-
le einige Stunden pro Woche ler-
nen.
Das Programm hierzulande be-
zieht sich auf das Thema „Land
und Leute“, weshalb alle in deut-
schen Gastfamilien untergebracht
werden. Jedes der Kinder fährt
mit einem großen Lächeln und
positiven Eindrücken zurück nach
Hause. Über die großen Häuser
der Gastfamilien sowie die deut-
schen Autos sind sie besonders
begeistert.
Die Schüler und Schülerinnen

kommen im Rahmen einer Schul-
reise, nicht eines Austausches, für
zwei bis drei Tage in der Woche
nach Deutschland.
Natürlich kommt auch das Lernen
nicht zu kurz. Die Kinder bekom-
men Schulaufgaben über die ver-
schiedenen Städte, welche sie
besucht haben, in Form eines Fra-
gebogens, den sie am Ende der
Reise ausfüllen und abgeben müs-
sen.
Die Gastfamilien befinden sich im
Raume Düren, Erftstadt-Leche-
nich, Nideggen und Nörvenich.
Der eigene Bus bringt die Schüler
und Schülerinnen täglich von A
nach B, sodass die Gastfamilien
tagsüber keinerlei Verpflichtun-
gen haben.
Die Verpflegung liegt dagegen in
der Verantwortung der Gastfami-
lien. Es sollte täglich für Früh-

stück, Lunchpaket und Abendes-
sen gesorgt sein. Dafür kriegen
die Familien aber natürlich eine
Aufwandsentschädigung.
Trotz dessen, dass die Reise kein
Schüleraustausch ist, sind schon
häufig gute und lange Freund-
schaften entstanden:
• Morgane, heute 36 Jahre alt,

war damals als elfjährige
Schülerin für zwei Tage in ei-
ner Nörvenicher Familie, wel-
che von ihrem ehemaligen
Gast Kind zu ihrer Hochzeit
nach Reims eingeladen wur-
de.

• Lucas, der junge Franzose,
kam für drei Monate nach
Deutschland und besuchte
hierzulande die Schule von
Tobias, welcher wiederum die
Schule von Lucas in Frankreich
für drei Monate besuchte.

Nach der Reise der beiden
Schüler besuchten sich die
zwei Familien gegenseitig und
sind bis heute gute Freunde

Die Schüler sind gut versichert
und werden von drei bis vier Leh-
rern der Schule begleitet. Die Leh-
rer sowie auch der private Bus-
fahrer sind in Nideggen-Abenden
untergebracht, wo sie sich in die-
sem idyllischen Ort an der Ruhr,
abends von den ganzen Eindrü-
cken und den Abenteuern erholen
können.
Neue Gastfamilien sind herzlich
willkommen. Mitmachen können
auch sehr gerne liebe Omas und
Opas, denn diese kurzen Besuche
von Gastkindern sind eine will-
kommene Abwechslung des All-
tags.
Info: 02426 1655
Sophie Bangert



Rundblick Merzenich & Niederzier – 20. Oktober 2023 – Woche 42 – Nr. 21 – www.rundblick-merzenich-niederzier.de6

Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und
zudem noch viele weitere ausge-
fallene, weltweite Kaffee-Kreati-
onen. Möglich machen das Ein-
bau-Kaffeevollautomaten oder ei-
nes der neuen Lifestyle-Design-
modelle, die mit ihren schlanken
Maßen auch in kleinen Küchen
Platz haben und dort für viel Ab-

wechslung beim Kaffeegenuss
sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann
schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht

nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakte-
rien, (Corona)Viren und Allerge-
nen - das übernehmen z. B. die
neuen Luftreiniger. Als kleine mo-
bile Modelle, oder integriert für
eine schnelle und intensive Raum-
reinigung können sie überall in
der Küche platziert werden. An-
gesteuert werden sie per Fernbe-
dienung oder mittels Smartpho-
ne/Tablet und App. Oder ganz neu
jetzt auch direkt von einem ei-
gens dafür vorbereiteten Kochfeld
aus.  Neben dem führenden mini-
malistischen Küchen-Design ste-
hen auch Küchenmöbel sowie klei-
ne & große Elektrogeräte im Re-
tro-Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-

schäftsführer Volker Irle. „Viele
Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Speaker
und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.  Gekühlt wird
heute nach dem Motto „Wie die
Profis“, das heißt in einem ener-
gieeffizienten Kühlgerät mit spe-
ziellen Frischefächern für Obst,
Gemüse und Salat sowie Fleisch-,
Fisch- und Milchprodukte. Die voll
ausziehbaren Frischefächer kom-
men auf stabilen Teleskopschie-
nen sanft entgegen und bieten
somit vollen Überblick über die
professionell gekühlten Inhalte.
Soll besonders schnell herunter-
gekühlt werden, wird die Funkti-
on Superkühlen aktiviert. Damit
mehr Platz für die Lebensmittel
bleibt, ist die langlebige Beleuch-
tung in die Seitenwände inte-
griert.  Eines der boomenden Lieb-
lingsprodukte in offenen Wohn-
küchen sind Kochfelder mit einem
integrierten Dunstabzug in der
Mitte, auch Muldenlüftungen oder
Kochfeldabsaugungen genannt.
Damit kleine wie große Küchen
von diesen Kombiprodukten pro-
fitieren können, sei es im Umluft-
oder Abluftbetrieb, werden sie in
verschiedenen Breiten angebo-
ten. „So findet sich für jede Raum-
größe und jedes Haushaltsbudget
das passende Lifestyle-Modell“,
sagt AMK-Geschäftsführer Volker
Irle.“ (AMK)
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Deutsche Gütegemeinschaft Möbel rät:
Polstermöbel und Stühle vor dem Kauf unbedingt und ausgiebig probesitzen

Wer sich zuhause lange und ge-Wer sich zuhause lange und ge-Wer sich zuhause lange und ge-Wer sich zuhause lange und ge-Wer sich zuhause lange und ge-
nüsslich niederlassen will, solltenüsslich niederlassen will, solltenüsslich niederlassen will, solltenüsslich niederlassen will, solltenüsslich niederlassen will, sollte
vor dem Möbelkauf den Sitzkom-vor dem Möbelkauf den Sitzkom-vor dem Möbelkauf den Sitzkom-vor dem Möbelkauf den Sitzkom-vor dem Möbelkauf den Sitzkom-
fort gründlich checken. Foto: DGM/fort gründlich checken. Foto: DGM/fort gründlich checken. Foto: DGM/fort gründlich checken. Foto: DGM/fort gründlich checken. Foto: DGM/
KoinorKoinorKoinorKoinorKoinor

Es ist allgemein bekannt und be-
wiesen, dass viel sitzen nicht ge-
sund ist. Dennoch nimmt die täg-
liche Zeit, die die Deutschen im
Sitzen verbringen, seit Jahren
weiter zu. Jochen Winning, Ge-
schäftsführer der Deutschen Gü-
tegemeinschaft Möbel (DGM), rät:
„Wer viel sitzen muss, sei es hin-
ter dem Lenkrad oder vor dem
Bildschirm, sollte zwischendurch
genügend Pausen machen und
aktiv regenerieren. Überall dort,
wo wir Einfluss auf die Wahl des
Sitzmöbels nehmen können, soll-
te dieses außerdem auf individu-
ellen Sitzkomfort überprüft wer-
den - am besten schon vor dem
Kauf.“
Wer im Möbelhaus unterwegs ist,
hat oft die Qual der Wahl. Über
das Äußere eines Möbelstücks
hinaus, ist es gerade bei Stühlen
und Polstermöbeln für Esszimmer,
Wohnzimmer oder Homeoffice
wichtig, deren Sitzkomfort indivi-
duell zu testen. Dafür sollte man
je nach Möbel ruhig mal die Schu-
he ausziehen, sich eine halbe
Stunde oder auch mehr Zeit neh-
men, um verschiedene Sitzpositi-
onen gründlich, bewusst und all-
tagsnah auszuprobieren, emp-
fiehlt Möbelexperte Jochen Win-
ning.
Zum individuell spürbaren Kom-
fort gehört auch das Gefühl auf
der Haut, das beim Kontakt mit
dem Oberflächenmaterial des
Möbels entsteht. Und auch der
Geruch und etwaige Gebrauchs-
geräusche, die von dem Möbel-
stück ausgehen können, sollten
genau wahrgenommen werden.
„Am besten probiert auch die Part-
nerin oder der Partner beziehungs-
weise die ganze Familie neue
Sitz- oder Polstermöbel aus, um
sicherzustellen, dass etwa die Sitz-
höhe, die Polsterung und die Leh-
nen allen späteren Nutzern eine
komfortable Sitzposition ermög-
lichen - auch über mehrere Stun-
den hinweg“, sagt Winning.
Schließlich sollte auch die Exper-
tise des Verkäufers im Möbelhan-
del genutzt werden, um Ver-
gleichsmöglichkeiten aufzuzei-
gen. Schafft es ein Möbelstück in
die engere Auswahl, darf auch des-
sen Qualitätscheck nicht zu kurz

kommen. Der gelingt Endverbrau-
chern, indem sie auf das RAL-Gü-
tezeichen „Goldenes M“ achten.
Möbel, die damit gekennzeichnet
sind, sind auf Langlebigkeit und
zuverlässige Funktionen sowie
darüber hinaus auf nachgewiese-
ne Sicherheit, Gesundheits- und
Umweltverträglichkeit hin ge-
prüft. Bei Qualitätstests im Prüf-
labor müssen sie die Einhaltung
der strengen und umfassenden
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430 nachweisen. „Diese
objektive Qualitätsbeurteilung
liefert dem Endverbraucher eine
wertvolle Entscheidungsgrundla-
ge sowie vor allem auch eine Ant-
wort auf die Frage, ob ein ausge-
wähltes Möbelstück eine langfris-
tig sinnvolle Investition darstellt“,
sagt der DGM-Geschäftsführer
und ergänzt abschließend: „Ge-
rade auch beim Möbelkauf im In-
ternet, wo kein Probesitzen und
individueller Komfortcheck mög-
lich ist, hilft das ‚Goldene M‘ eine
gute Kaufentscheidung zu tref-
fen.“ (DGM/FT)
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Veranstaltungen und Gottesdienst
„Weiterhin das Erinnern bewah-„Weiterhin das Erinnern bewah-„Weiterhin das Erinnern bewah-„Weiterhin das Erinnern bewah-„Weiterhin das Erinnern bewah-
ren“ren“ren“ren“ren“
Gedenken an die Gräuel der No-Gedenken an die Gräuel der No-Gedenken an die Gräuel der No-Gedenken an die Gräuel der No-Gedenken an die Gräuel der No-
vembervembervembervembervember-P-P-P-P-Pogromeogromeogromeogromeogrome
Gegen das Vergessen und in Erin-
nerung an die Gräuel der Novem-
ber-Pogrome nationalsozialisti-
scher Gewaltherrschaft von 1938
lädt der Ökumene-Ausschuss der

Evangelischen Kirchengemeinde
Lechenich und der katholischen
Pfarrgemeinde St. Kilian am Don-
nerstag, 9. November, 18 Uhr, zu
einem Schweigegang ein. Die Teil-
nehmenden treffen sich am alten
Jüdischen Friedhof, An der Welt-
ersmühle. Dort sprechen Pfarre-
rin Sabine Pankoke und Bürger-

meisterin Carolin Weitzel Gruß-
worte. Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Lechenich tra-
gen auf dem Marktplatz eigene
Texte und Gedanken vor. An der
nächsten Station, der ehemaligen
Synagoge, Judenstraße, an die
Ereignisse des Jahres 1938 und
die 29 jüdischen Mitbürgerinnen
und Mitbürger aus Lechenich er-
innern, die Opfer der Gewaltherr-
schaft wurden. Die Veranstaltung
endet am Neuen Jüdischen Fried-
hof, Am Römerhofweg, mit Gedan-
ken von Jochen Schindler zu aktu-
ellen politischen Entwicklungen.
Für die musikalische Gestaltung
sorgen Hubert Schröder (Flöte) und
ein abschließendes Klarinetten-
spiel.
www.kirche-lechenich.de
Evangelische Kirchengemeinde
Lechenich
Alter Jüdischer Friedhof, An der
Weltersmühle, 50374 Erftstadt
Spiegel-Bestseller: „Bei euch istSpiegel-Bestseller: „Bei euch istSpiegel-Bestseller: „Bei euch istSpiegel-Bestseller: „Bei euch istSpiegel-Bestseller: „Bei euch ist
es immer so unheimlich still“es immer so unheimlich still“es immer so unheimlich still“es immer so unheimlich still“es immer so unheimlich still“
Reihe „Literatur in der Kirche“ inReihe „Literatur in der Kirche“ inReihe „Literatur in der Kirche“ inReihe „Literatur in der Kirche“ inReihe „Literatur in der Kirche“ in
SindorfSindorfSindorfSindorfSindorf
Spiegel-Bestseller-Autorin Alena
Schröder ist am Mittwoch, 15.
November, 19.30 Uhr (Einlass 19
Uhr), zu Gast in der Christus-Kir-
che Kerpen, Carl-Schurz-Straße 2,
und liest aus ihrem neuen Roman
„Bei euch ist es immer so un-
heimlich still“. „In der Reihe „Li-
teratur in der Kirche“, der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sin-
dorf, lesen die Autoren und Autor-
innen live. Es können Fragen vom
Publikum gestellt werden. Der Ein-

tritt kostet 12 Euro. Darin enthal-
ten ist ein kleiner Snack mit
Selbstgemachtem und verschie-
dene Getränke. Karten gibt es im
Vorverkauf in der VHS Bergheim,
Bethlehemer Straße 25, im Sozio-
kulturellen Zentrum, Mittelstra-
ße 23, sowie in der Buchhandlung
Sindorf, Kerpener Straße 81.
www.evangelisch-in-sindorf.de
Evangelische Kirchengemeinde
Sindorf
Christus-Kirche, Carl-Schurz-Stra-
ße 2 / Ecke Kerpener Straße,
50170 Kerpen-Sindorf
Besonderer Gottesdienst zumBesonderer Gottesdienst zumBesonderer Gottesdienst zumBesonderer Gottesdienst zumBesonderer Gottesdienst zum
Buß- und BettagBuß- und BettagBuß- und BettagBuß- und BettagBuß- und Bettag
Neue Sichtweisen auf das eigeneNeue Sichtweisen auf das eigeneNeue Sichtweisen auf das eigeneNeue Sichtweisen auf das eigeneNeue Sichtweisen auf das eigene
Leben entdeckenLeben entdeckenLeben entdeckenLeben entdeckenLeben entdecken
Der Buß- und Bettag ermutigt
Christinnen und Christen die ein-
getretenen Pfade des Alltags zu
verlassen, die wichtigen Dinge des
Lebens zu bedenken und die ei-
gene Lebensweise zu hinterfra-
gen. In ihrer Predigt im Gottes-
dienst am Mittwoch, 22. Novem-
ber, 19 Uhr, in der Johanneskirche
Kerpen, Filzengraben 19, legt Pfar-
rerin Dr. Yvonne Brunk die Schrif-
ten des Propheten Hesekiel aus
dem Alten Testament (Hesekiel
22, 23-31) aus und regt zu den
Fragen „Wie gehen wir mit den
alten Vorwürfen um?“ und „Wo
berührt uns die schonungslose Si-
tuationsanalyse?“
www.evangelisch-in-kerpen.de
Evangelische Kirchengemeinde
Kerpen
Johanneskirche Kerpen, Filzen-
graben 19, 50171 Kerpen
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Mit der KG ULK Selgersdorf in die Session 2023/24
Sessionseröffnung und Kartenvorverkauf Große Prunksitzung

Die Prinzengarde der KG ULK SelgersdorfDie Prinzengarde der KG ULK SelgersdorfDie Prinzengarde der KG ULK SelgersdorfDie Prinzengarde der KG ULK SelgersdorfDie Prinzengarde der KG ULK Selgersdorf

Da fiebert nicht nur die Prinzen-
garde der KG ULK Selgersdorf!
Am 11. November, um 18.30 Uhr,
startet die KG mit der Sessions-
eröffnung und dem Senatorenab-
end in der Halle des Heimatver-
eins in Jülich-Daubenrath in die
neue Session. Neunmal elf Jahre
sind aktuell seit der Gründung im
Jahre 1925 vergangen. Grund
genug, im Rahmen der Sessions-
eröffnung auf das karnevalistische
Jubiläum anzustoßen. Der Vor-
stand und Senat hat traditionell
wieder ein kleines karnevalisti-
sches Rahmenprogramm zusam-
mengestellt, um für die richtige
Einstimmung auf die neue Sessi-
on zu sorgen. Auftritte der ulkei-
genen Garden sowie die Aufnah-
me neuer Senatoren sind weitere
Programmpunkte.
Mit der „Großen Prunksitzung“
am 14. Januar 2024 in der Kultur-
muschel in Jülich bietet die KG
dann wieder ein großartiges kar-
nevalistisches Programm für Je-
dermann.
Unter dem Motto „JECK IN JÜ-

LICH“ werden sich ab 15.30 Uhr
die „Größen“ des rheinischen
Karnevals ein Stelldichein geben.
Erwartet werden das Traditions-
korps der EhrenGarde der Stadt
Köln 1902 e.V.. Höhner, Miljö, Hätz-
blatt, Torben Klein und Björn Heu-
ser, Kultsänger und Ehrensenator
der KG Wicky Junggeburth, die
Tanzgruppe De Höppemötzjer e.V.,
Willi & Ernst, De Frau Kühne so-
wie Et Röschen von de Hardt.
Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:Karten gibt es bei:
W. Körlings, Selgersdorf,
02461 / 55859,
E-Mail: schatzmeister@ulk-
selgersdorf.de
K.H. Wahn, Selgersdorf,
02461 / 9383788,
E-Mail: karl-heinz@wahn-
selgersdorf.de
R. Gutrath, 02461 / 1098, Büro
Allianz Versicherungen Jülich,
E-Mail: ralf.gutrath@allianz.de
Bastelbedarf Pia Dolfus-Bongartz,
02461 / 346352, Große Rurstraße
20, 52428 Jülich
Senatspräsident R. Reuter,
02461 / 97780,

E-Mail: senat@ulk-selgersdorf.de
Weitere Veranstaltungen sind am
21. Januar 2024, ab 11 Uhr, das
traditionelle Fest in Rot-Weiß mit
vielen befreundeten Karnevalsge-
sellschaften sowie am 27. Januar
2024, ab 14.30 Uhr, die Kindersit-
zung der KG ULK Selgersdorf. Die-
se Veranstaltungen finden in der
Bürgerhalle in Schophoven statt.
Am 12. Februar 2024 wird es zum
Abschluss einen Rosenmontags-

zug durch die Selgersdorfer Stra-
ßen mit Ausklang im Schützen-
haus an der Altenburger Straße
geben. Weitere Informationen zur
Session, über die anstehenden Ak-
tivitäten und die anderen Termine
können der Facebookseite der KG
unter
www.facebook.com/KG-ULK-Sel-
gersdorf sowie der Internetprä-
senz www.ulk- selgersdorf.de
entnommen werden.
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Mitsingkonzert mit Björn Heuser
Kölle meets Koslar

Vorverkauf für die Karnevalssitzung
Hochamt der KG Maiblömche Lich-Steinstraß

Landesregierung bietet
Unterstützung
Sie sind auf der Suche nach weiteren
Angeboten für Engagierte?

Kölle meets Koslar: Premiere! Ei-
nen Tag vor Allerheiligen, am
Dienstag, 31. Oktober, laden die
GKG Fidele Brüder aus Koslar zum
ersten Kölle meets Koslar Event
in die Koslarer Bürgerhalle, Rat-
hausstraße 17, Jülich ein. Nach
Einstimmung durch DJ Heinz wird
Björn Heuser einen Ausschnitt aus
seiner laufenden „Immer wigger
singe - Tour 2023“ präsentieren.
Heuser ist seit über 25 Jahren fes-
ter Bestandteil der Kölner Musik-
szene. Gemeinsame Auftritte mit
Größen der Kölner Musikszene wie
Wolfgang Niedecken oder Tommy

Engel gehören genauso zu sei-
nem Portfolio wie sein jährlich
ausverkauftes Konzert „Kölle
singt“ in der Kölner Lanxess Are-
na oder die sehr beliebten Frei-
tagskonzerte im großen Kölner
Brauhaus „Gaffel am Dom“. Gro-
ße Hits der wichtigsten kölschen
Liedermacher werden nicht feh-
len. Es darf geschunkelt, gesun-
gen und gelacht werden.
Anschließend wird die Kölner Band
„KASCHÄMM - Cover op die köl-
sche Art“ die Stimmung weiter
anheizen. 100 Prozent live und
mit bekannten Hits der Kölschen

Musikszene machen sie auch vor
großen Bühnen keinen Halt mehr.
Konzerte vor mehreren Tausend
Zuschauern können sich die Jungs
und dat Mädel auf die Fahne
schreiben.
Gelungene Arrangements mit ei-
genem Touch, mehrstimmiger
Gesang und der offensichtliche
Spaß an kölschen Liedern prägt
das Gesamtbild der Band.
Nach den beiden Auftritten über-
nimmt wieder DJ Heinz und wird
für Partystimmung sorgen. Die
Besucher können sich auf Stim-
mung, Mitsingen und rheinischen

Frohsinn freuen.
Für das leibliche Wohl wird
bestens gesorgt sein. Karten gibt
es im Vorverkauf für 12 Euro Kar-
ten bei: Optik Inglsperger, Köln-
straße 4, Jülich, Immergrün und
Tausendschön, Theodor-Heuss-
Straße 69, Koslar, telefonisch un-
ter 0157 73741605, online unter
www.gkg-fidele-brueder-koslar.de
und an der Abendkasse für 15
Euro.
Einlass ist am Dienstag, 31. Okto-
ber, um 18.30 Uhr. Weitere Infos
zur GKG unter www.gkg-fidele-
brueder-koslar.de.

Zur einer der beliebtesten köl-
schen Kostümsitzungen des Jüli-
cher Landes lädt die KG Maiblöm-
che Lich-Steinstraß für Samstag,
13. Januar 2024, ein und verspricht
ihren Gästen einen wunderschö-
nen jecken Abend.
Das besondere Flair des in rot und
weiß geschmückten Festzeltes,

herrlich kostümierte Gäste und
ein Programm der Spitzenklasse
garantieren, dass die Besucher mit
dem „Fastelovends-Virus“ infi-
ziert werden. Es treten unter an-
derem auf die Höhner, Guido
Cantz, Funky Marys, Volker Wei-
niger, Druckluft, Klaus & Willi,
Sandhasen Oberlar und Blaue

Funken Köln.
Die Krönung des Abends wird der
Einzug des Lich-Steinstraßer Drei-
gestirns sein: Prinz Werner Schö-
nen, Jungfrau „Heidi“ Guido Tir-
tey, Bauer Elmar Schumacher und
Prinzenführer Stefan Hamacher.
Kurzum wird die Lich-Steinstra-
ßer Sitzung ein Muss für jeden

Karnevalsbegeisterten aus Nah
und Fern sein. Eintrittskarten sind
zum Preis von 30 Euro über das
Fomular auf www.maibloemche.de
erhältlich.
Die KG Maiblömche freut sich mit
allen Besuchern auf eine kurzwei-
lige Fastelovends-Sitzung in Lich-
Steinstraß.

Die Landesservicestelle für bür-
gerschaftliches Engagement ist
die zentrale Anlaufstelle des Lan-
des für Engagierte, Initiativen,
Vereine und weitere zivilgesell-
schaftliche Organisationen aus
allen Bereichen des Engage-
ments.
Im Rahmen der Servicehotline und
E-Mail-Beratung informiert die
Landesservicestelle Engagierte
und vermittelt entsprechende An-

gebote - insbesondere zu Förder-
mitteln und engagementbezoge-
nen Rechtsthemen. Darüber hin-
aus führt die Landesservicestelle
kostenfreie Online-Infoveranstal-
tungen durch.
Weitere Informationen zu diesen
und dem gesamten Angebot der
Landesservicestelle sind im En-
gagement-Portal des Landes zu
finden: www.engagiert-in-nrw.de/
landesservicestelle
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Schnäuzerfest des Oberembter Dreigestirns
Am 21. Oktober in Elsdorf

Gemeinsames Reformationsgedenken
Evangelische Kerpener Gemeinden laden ein

Um die Bedeutung und den Stel-
lenwert des Gottesdienstes für
evangelische Christinnen und
Christen geht es beim gemeinsa-
men Reformationsgedenken der
evangelischen Kerpener Kirchen-

gemeinden am Dienstag, 31. Ok-
tober, 18.30 Uhr, in der Johannes-
kirche, Filzengraben 19. Im Früh-
jahr 1523 erschien die Schrift „Von
Ordennung Gottisidiensts in der
Gemeine“. In ihr beschäftigt sich

Martin Luther mit der Frage, wie
eine Gemeinde nach Annahme
des reformatorischen Bekennt-
nisses Gottesdienst feiern soll.
Die Evangelischen Kirchengemein-
den Kerpen, Sindorf, Horrem und

Hommage über Marlene Dietrich im Töpfereimuseum
Aachener Ensemble bei „Musik im Museum“

Das designierte Oberembter Drei-
gestirn der Session 2023/2024
lädt ein zum „Schnäuzerfest“ am
21. Oktober ab 18 Uhr im Pfarr-
heim Oberembt (Jülicher Straße
39, 50189 Elsdorf-Oberembt).
Der Countdown als „Dreigestirn
in Lauerstellung“ läuft und so er-
folgt nun, zwei Wochen vor der

off iziel len Proklamation (4.
November, 19 Uhr, Pfarrheim
Oberembt), der letzte Fein-
schliff bei seiner Lieblichkeit
Jungfrau Dominika (Dominik
Klüger). Unter Aufsicht und
mit Unterstützung von Prinz
Tim I. (Tim Klüger), Bauer Fa-
bian (Fabian Schläger) und

Prinzenführer Basti (Sebasti-
an Keils) geht es Dominika an
den Bart.
Die Besucher des Schnäuzerfests
dürfen der Haarpracht mit den
unterschiedlichsten Werkzeugen
zu Leibe rücken und aus Domini-
ka ein „lecker Mädche“ machen.
Wer sich dies nicht entgehen las-

sen möchte, ist gern gesehener
Gast im Oberembter Pfarrheim.
Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt. Der
Eintritt ist frei.
Das Dreigestirn 2023/2024 der KG
„Kluet un Rekelieser“ von 1878
Oberembt e.V. freut sich auf einen
tollen Abend mit seinen Gästen.

Brüggen/Erft gehen an diesem
Abend den Fragen nach „Was hat
sich seitdem geändert?“, „Wie se-
hen Gottesdienste heute aus?“ und
„Was macht sie so besonders?“.
www.evangelisch-in-kerpen.de

Anja Mathar als „Marlene“Anja Mathar als „Marlene“Anja Mathar als „Marlene“Anja Mathar als „Marlene“Anja Mathar als „Marlene“

Das Ensemble des Aachener „Das Da“-
Theaters präsentiert im Töpfereimuseum
Langerwehe eine musikalische Hommage
über Marlene Dietrich. Die Dietrich war
eine Diva par excellence und der größte
deutsche Weltstar aller Zeiten. Die musi-
kalische Hommage „Marlene“ lässt die
Film- und Stilikone von einst wieder le-
bendig werden. Dazu schlüpft Sängerin
und Schauspielerin Anja Mathar in die
Rolle der deutsch-amerikanischen Legen-
de, um vom Leben der Dietrich zu erzäh-
len und deren Lieder zu singen.
Ob im eleganten schwarzen Abendkleid
oder im damals für Frauen verpönten Ho-
senanzug: Anja Mathar verkörpert den oft
unnahbar wirkenden Vamp so glaubhaft,
dass man hinter der Stilikone den Men-
schen erkennen kann. Sie singt die gro-
ßen Hits wie „Ich bin von Kopf bis Fuß auf
Liebe eingestellt“ und spricht als „Marle-
ne“ im Interview über ihr ereignisreiches
Leben.
Anja Mathar wird begleitet vom Pianisten
Christoph Eisenburger und interviewt vom
„Journalisten“ Peter Pappert.
Beginn: 19.30 UhrBeginn: 19.30 UhrBeginn: 19.30 UhrBeginn: 19.30 UhrBeginn: 19.30 Uhr; Eintritt frei, um Spen-
den wird gebeten
Einlass: 18.30 Uhr
Das Stück dauert 1 ¼ Std. und wird ohne
Pause gespielt. Auch eine Bewirtung ist
dieses Mal nicht vorgesehen. Wir laden
aber alle Besucher nach dem Konzert zu
einem kleinen Umtrunk ein, um gemein-
sam auf ein weiteres, sehr erfolgreiches
Jahr „Musik im Museum“ anzustoßen.
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Eifelverein, Ortsgruppe Schlich informiert:
Wanderungen

Oktoberfest in Lamersdorf

Wanderung im Mergelland am 24. SeptemberWanderung im Mergelland am 24. SeptemberWanderung im Mergelland am 24. SeptemberWanderung im Mergelland am 24. SeptemberWanderung im Mergelland am 24. September

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr
PKW, Vennwanderung, Barque Michelk - PoleurVenn mit Einkehr, 11 Kilometer nW, WF: Siggi
Krämer
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr
PKW, vom Brandenburger Tor zum Manesstein, 12 Kilometer lbW, WF: Toni und Irmgard Koenen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr 9 Uhr
Vennwanderung im Platten Venn - Ternell mit Einkehr, 15 Kilometer nW, WF: Siggi Krämer
Treffpunkt zu den Wanderungen: Schützenplatz in Schlich, Schmiedestr.
Gastwanderer sind herzlich willkommen
der Vorstand, i.V. W.Vrölz

Comeback des Bausparens
Bausparverträge sind längst aus
der Mode gekommen. Ihr Ruf ist
altbacken und verstaubt. Zudem
war bei den Niedrigzinsen in den
letzten Jahren ein Abschluss un-
attraktiv, da die Bauzinsen
ohnehin im Keller waren. Mit dem
Ende der Nullzinsstrategie stei-
gen die Zinsen wieder rasant an
und der Bausparer gewinnt an
Fahrt. Kommt es zu einem Revival
des Bausparens? Laut Bauspar-
kassen wurde im vergangenen
Jahr ein riesiges Plus an Neuab-
schlüssen verzeichnet. Ins Unbe-
zahlbare steigende Mietkosten
beflügeln den Wunsch nach einem
Eigenheim weiter. Die Lohnsteu-
erhilfe Bayern (Lohi) erklärt, wel-
che Möglichkeiten ein Bauspar-
vertrag derzeit bietet und welche
staatlichen Förderungen es gibt.

Wie funktioniert Bausparen?
Das Prinzip ist schnell und ein-
fach erklärt. Es handelt sich um
eine Kombination aus Sparplan
und Immobiliendarlehen. Bei Ver-
tragsabschluss werden eine Baus-
parsumme und eine Laufzeit, in
der das Bausparziel erreicht wer-
den soll, festgelegt. Die Bauspar-
summe, im Durchschnitt 70.000

Euro, setzt sich aus einer anvi-
sierten Ansparsumme, z.B. 28.000
Euro, plus der Darlehenssumme,
z.B. 42.000 Euro, zusammen. Dabei
sollte man sich finanziell nicht
überfordern und kalkulieren, wie
viel man monatlich beiseite legen
kann. Wie bei vielen Finanzver-
trägen wird eine Abschlussgebühr
fällig. In der Regel beträgt diese
1 bis 1,6 Prozent der Bauspar-
summe. Wird diese auf 70.000 Euro
festgelegt, fallen allein schon zwi-
schen 700 und 1.050 Euro als Ge-
bühr für den Vertragsabschluss an.
Kontoführungs- oder Servicege-
bühren sind seit einem BGH-Ur-
teil von 2022 nicht mehr zulässig.
In der Ansparphase wird der Bau-
sparer über mehrere Jahre mo-
natlich bespart. Für das Ersparte
gibt es Zinsen. Zudem können
staatliche Förderungen dazu ver-
helfen, das Ansparziel schneller
zu erreichen. Die gesetzliche Min-
destlaufzeit für den Erhalt der
staatlichen Prämien beträgt
sechs, die durchschnittliche Lauf-
zeit am Markt acht Jahre. Ist das
Sparziel, meist 40 Prozent der
Bausparsumme, erreicht, wird der
Vertrag zuteilungsreif. Das bedeu-
tet, dass ein Anspruch auf die Zu-

teilung des Kredites für eine wohn-
wirtschaftliche Verwendung be-
steht. Sondereinzahlungen sind in
der Regel erlaubt und können die
Sparphase verkürzen. 
Mit dem Zeitpunkt der Zuteilungs-
reife ist es aber so eine Sache.
Sie steht vorab nicht genau fest
und hängt von den anderen Baus-
parern bei derselben Bausparkas-
se ab. Je nachdem, wie viele Bau-
sparende ihr Darlehen gleichzei-
tig in Anspruch nehmen möchten,
regelt eine Bewertungszahl, wer
zuerst bedient wird. Maßgebend
hierfür sind die Sparrate und die
Vertragslaufzeit. Klappt das nicht
sofort, wird der Bausparer weiter
bespart. Mit wachsendem Gutha-
ben reduziert sich der spätere
Darlehensanspruch. Ist man an
der Reihe, erhält man sein Spar-
guthaben ausbezahlt und kann
gleichzeitig das Darlehen in Höhe
der Differenz zur Bausparsumme
beantragen.
In der dritten Phase folgt die Rück-
zahlung des Darlehens in monat-
lichen Raten. Im Durchschnitt pas-
siert das in rund zehn Jahren. Der
Clou am Bausparen ist, dass der
Darlehenszins schon bei Vertrags-
abschluss feststeht und für die

Zukunft festgeschrieben wird. Im
Moment sind die Darlehenszin-
sen noch relativ niedrig, aber
schon wieder kräftig am Anstei-
gen. Wer sich absichern und den
aktuellen Zins für später in Stein
meißeln möchte, ist mit einem
Bausparer gut bedient.

Für was ist Bausparen gut?
Mit dem Bauspardarlehen muss
nicht wortwörtlich gebaut werden.
Natürlich kann es als Eigenkapi-
tal für den Bau eines Einfamilien-
hauses genutzt werden. Genauso
kann es aber den Kauf einer Ei-
gentumswohnung oder eines Plat-
zes im Altenheim mitfinanzieren.
Ist bereits Wohneigentum vorhan-
den und läuft ein Immobilienkre-
dit, kann ein Bausparer
beispielsweise zur Umschuldung
dienen. Er muss auch nicht zwin-
gend für die Anschaffung von Wohn-
raum verwendet werden, sondern
finanziert ebenfalls alle möglichen
Erhaltungsmaßnahmen desselbi-
gen oder den Kauf von Anteilen
an einer Wohnungsbaugenossen-
schaft.
Auch bei Renovierung, Moderni-
sierung und energetischer Sanie-
rung kann der Bausparer sinnvoll

Eines der letzten Oktoberfeste im
Jahr wird traditionell in Lamers-
dorf gefeiert. Am Freitag, 27. und
Samstag, 28. Oktober, steht der
Inde - Ort erneut ganz im Zeichen
dieses ursprünglich bayrischen
Festes. Bei zwei Abendveranstal-
tungen im Festzelt an der Driesch-
straße stehen Gaudi, Musik, Stim-
mung und gute Laune bei der KG
Echte Fröngde 1994 e.V. als Ver-
anstalter im Mittelpunkt des Ge-

schehens. Am Freitag, 27. Okto-
ber, wetteifern ab 19 Uhr
Showtanzgruppen aus den Regio-
nen Eschweiler, Aachen, Düren
und Jülich um Sympathien, Beifall
und Pokale, sowie um die Gunst
der Zuschauer. „And the Oskar
goes to...“ lautet das Motto des
Abends, wenn im Rahmen einer
großen Party tänzerisches Kön-
nen, gepaart mit Sport, Kunst,
Akrobatik und eiserner Disziplin,

meist aus den Reihen karnevalis-
tischer Vereine, geboten wird.
Am Samstag, 28. Oktober, wer-
den dann ab 20 Uhr die „Mürzta-
ler“ aus dem schönen Österreich,
aufspielen. Urig, fetzig und origi-
nell werden sie vor Ort für Spaß,
Gaudi und Oktoberfeststimmung
sorgen, die im Vergleich mit den
Oktoberfestzelten in München
nicht gescheut werden muss.
Dirndl und Trachten werden dabei

auch in diesem Jahr das Bild des
Abends prägen. Einlass ab 19 Uhr.
Karten gibt es im Vorverkauf in
der Bäckerei Weisweiler, sowie im
Blumenhaus Lövenich in Inden und
bei allen Vorstandsmitgliedern,
sowie per Mail an info@kg-
lamersdorf.de. Preis Vorverkauf 18
Euro, Abendkasse 20 Euro.
Die KG Echte Fröngde Lamersdorf
freut sich darauf, zahlreiche Gäs-
te begrüßen zu dürfen.
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sein. Wie wäre es mit einer Foto-
voltaikanlage auf dem Dach oder
dem Austausch der alten Heizung
gegen eine CO2-neutrale Hei-
zungsanlage? Oder ein gemütli-
cher Kamin, ein festverbauter
Swimmingpool im Garten, elek-
trische Rollläden für die Fenster
oder ein komfortabler Treppenlift
im Alter? Ob ein Ausbau des Dach-
bodens oder ein Neuanstrich der
Hausfassade, der Bausparer un-
terstützt dabei. Was man mit dem
Geld aus dem Bausparer machen
möchte, muss bei Vertragsschluss
noch nicht feststehen. Mit einem
Bauspardarlehen lässt sich alles
rund um eine Immobilie finanzie-
ren, solange die Maßnahme mit
der Immobilie fest verbunden ist.
Loses Mobiliar, wie eine neue So-
falandschaft, fällt nicht darunter.
Wer es sich anders überlegt und
lieber auf Weltreise gehen möch-
te, kann das tun. Denn sollte der
Bausparer in der Zukunft für an-
dere, nicht wohnwirtschaftliche
Zwecke benötigt werden, ist das
unproblematisch. Dann lässt man
sich das verzinste Sparguthaben
einfach ausbezahlen, verzichtet
auf das Darlehen und ist bei der
Verwendung des Geldes völlig frei.
Die Abschlussgebühr reduziert
sich dadurch in der Regel nicht,
weil sie von der gesamten Baus-
parsumme berechnet wurde und
das Darlehen einschloss.
Allerdings gibt es hier je nach
Bausparkasse möglicherweise ei-
nen Bonus. Weiterhin muss bei
einer zweckentfremdeten Nut-
zung eine gewährte Wohnungs-
bauprämie an den Staat zurück-
gezahlt werden. Also im Zweifels-
fall lieber eine schicke Einbaukü-
che anstatt eines neuen Autos
damit finanzieren.

Sonderregeln für den ersten Bau-
sparer:
Anders sieht es aus, wenn der
Vertrag zwischen dem 16. und 25.
Lebensjahr abgeschlossen wird.
Hier greift die gesetzlich vorge-
schriebene Nutzung für Immobili-
en nicht. So kann mit dem Wohn-
kredit nach einer Sperrfrist von
sieben Jahren sogar die Möblie-
rung der ersten eigenen Wohnung
bezahlt werden, wenn die alten
Kinderzimmermöbel nicht genug
hergeben und uncool geworden
sind. Ebenso sind der Führer-
schein, das erste eigene Auto oder
die neue Skiausrüstung drin, ohne
dass die Wohnungsbauprämie ver-
fällt. Diese Ausnahmeregelung für
junge Leute gilt aber nur für ei-

nen einzigen Bausparvertrag und
kann nicht öfter genutzt werden.
Manche Bausparkassen legen von
sich aus noch einen Jugendbonus
drauf.  

Vor- und Nachteile des Bauspa-
rens:
Der größte Vorteil wurde schon
genannt. Es handelt sich um eine
sichere und planbare Geldanla-
ge. Günstige Zinssätze für das
Darlehen werden gesichert und
von der Entwicklung am Kapital-
markt entkoppelt. In zehn Jahren
könnte das Zinsniveau wieder 6
Prozent betragen. Wer heute ei-
nen Bausparer macht, zahlt dann
nur seine 1,5 Prozent. Auf 10 Jah-
re sind im Beispiel mehr als 10.000
Euro an Zinsen eingespart. Das
lohnt sich definitiv!
Dafür fallen die Sparzinsen nicht
üppig aus. Das ist der Preis für die
Zinssicherheit. Zudem sollte das
Geld zum Zeitpunkt des Bedarfs
verfügbar sein. Aufgrund der Zu-
teilungsreife bietet das Produkt
keine Flexibilität. Es ist erforder-
lich, den Vertrag Jahre vorher ge-
schlossen zu haben und langfris-
tig zu denken. Weiterhin wird ein
Bausparvertrag bei größeren Vor-
haben ohnehin nicht ausreichen
und eine weitere Finanzierung
vonnöten sein. Nichtsdestotrotz
unterstützt ein Bausparvertrag
den  gezielten Aufbau von Eigen-
kapital. Schon eine kleine Baus-
parsumme reicht aus, um inter-
essante Fördermittel mitzuneh-
men.

Mit staatlicher Förderung schnel-
ler ans Ziel:
Ab dem 16. Lebensjahr schüttet
der Staat die Wohnungsbauprä-
mie für Bausparer aus, sofern

mindestens 50 Euro in einem Jahr
eingezahlt werden. Um die volle
Prämie einzusacken, reichen 50
Euro jährlich nicht. Die Prämie
beträgt zehn Prozent auf die Ei-
gensparleistung und ist mit 70
Euro für Singles bzw. 140 Euro für
Verheiratete nach oben gede-
ckelt. Dies würde bei Alleinste-
henden eine Eigensparleistung
von 700 Euro im Jahr vorausset-
zen. In acht Jahren können somit
560 bzw. 1.120 Euro an Geschen-
ken zusammenkommen.
Allerdings fördert der Staat nur,
wenn das zu versteuernde Ein-
kommen eine gewisse Grenze
nicht übersteigt. Die Einkommens-
grenze für Singles liegt bei 35.000
Euro und für Verheiratete bei
70.000 Euro. Werden steuerliche
Abzüge wie Freigrenzen oder Auf-
wendungen berücksichtigt, kann
das Bruttoeinkommen durchaus
40.000 bzw. 80.000 Euro betra-
gen. Ein Lohnsteuerhilfeverein
kann das beispielsweise berech-
nen und übernimmt für seine Mit-
glieder den jährlichen Antrag auf
die Wohnungsbauprämie.
Aber damit ist noch nicht Schluss.
Zahlt der Arbeitgeber monatlich
vermögenswirksame Leistungen,
so können diese auf den Bauspa-

rer gelenkt werden. Im Maximal-
fall sind das bei Singles 480 Euro
jährlich. Verheiratete, die einen
Bausparer zusammen besparen,
können ohne eigene Leistung 960
Euro pro Jahr bekommen. In acht
Jahren kommen dann 7.680 Euro
an Sparguthaben zusammen. Aber
Achtung, für die Wohnungsbau-
prämie muss eine eigene Spar-
leistung erbracht werden. Nur so
können die beiden Förderungen
kombiniert werden. Im Förder-
höchstfall zahlt der Arbeitgeber
40 Euro und der Arbeitnehmer 70
Euro in seinen Vertrag pro Monat
ein.
Als dritte Förderung gibt es die
Arbeitnehmersparzulage des
Staates auf die vermögenswirk-
samen Leistungen für Angestell-
te. Die Einkommenshöchstgren-
zen für das zu versteuernde Ein-
kommen sind hier recht eng ge-
fasst und betragen bei Singles
17.900 Euro und bei Verheirate-
ten 35.800 Euro. Liegt das Ein-
kommen darunter, gibt es nochmal
neun Prozent auf die Zahlung des
Arbeitgebers obendrauf. Mit all
den Förderungen ist es somit
leicht, ein kleines Vermögen auf-
zubauen. (Quelle: Lohnsteuerhil-
fe Bayern e.V.)
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES AAAAAUDIUDIUDIUDIUDI
und andere Fabrikate, gerne auch äl-
tere Modelle mit hoher Kilometerzahl,
gerne alles anbieten. Tel.:
017622051453 auch SO

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl, Mo-So,
9-20 Uhr.

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
AntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitätenAntiquitäten

Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -Strandkörbe vom Fachhändler -
HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK HandWERK TTTTTebeckebeckebeckebeckebeck

Große Ausstellung in Girbelsrath bei
Düren. Tel. 02421-770004.
www.ambuschfeld.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od. 0170/
7555363
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Packmitteltechnologe/-in
Ausbildung mit hervorragenden Zukunftsperspektiven
Wenn Sinan Yildiz im Supermarkt
oder in der Drogerie einkaufen
geht, sieht er viele Produkte, an
deren Herstellung er mitgewirkt
hat. Genauer gesagt:
Er arbeitet an den Verpackungen
mit. Sinan ist seit anderthalb Jah-
ren Azubi bei Graphic Packaging
im hessischen Kriftel. Das inter-
nationale Unternehmen mit welt-
weit rund 24.000 Mitarbeitenden
ist auf Faltschachteln speziali-
siert, also Verpackungen aus Kar-
ton. Zu den Kunden gehören gro-
ße Konzerne. „Normalerweise
macht man sich ja keine Gedan-
ken, wie eine Verpackung entsteht
und worauf man dabei achten
muss“, sagt Sinan, „aber nun sehe
ich das mit ganz anderen Augen.“
Der 17-Jährige absolviert eine
dreijährige Ausbildung zum Pack-
mittel-Technologen.
Danach wird er in der Lage sein,
Verpackungen am Computer zu
konzipieren, Muster zu erstellen,
die Produktionsprozesse zu steu-
ern und die Qualität zu kontrol-
lieren.
Zur dualen Ausbildung gehört der
begleitende Unterricht an einer
Berufsschule in Lauterbach bei
Fulda. „Ich hatte diesen Beruf erst
gar nicht auf dem Schirm, als ich
mich nach dem Realschulab-
schluss orientiert habe“, erzählt
Sinan. Mehr oder weniger zufällig
stieß er dann über eine Stellen-
anzeige auf das Angebot von Gra-
phic Packaging. „Ein Glücksfall“,
wie er heute findet. „Die Arbeit
ist abwechslungsreich, kreativ
und herausfordernd. Es macht viel
Spaß, mit den hochmodernen Ma-
schinen umzugehen.“
Aktuell arbeitet Sinan an einer
der Klebemaschinen. Hier kom-
men die Kartonagen an, nachdem
sie bedruckt und gestanzt wur-
den. Nun werden sie in die ge-
wünschte Form gebracht und
durch den Klebevorgang entste-
hen die fertigen Verpackungen.
Sinans Aufgabe ist es, die Ma-
schine für die jeweiligen Produk-
te einzurichten und den Durchlauf
des Materials zu überwachen.
„Man kann schon sehr früh Ver-
antwortung übernehmen“, sagt
der Azubi.

VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige Ausbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe InAusbildungsberufe In
der Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrieder Faltschachtel-Industrie
Berufe in der Verpackungsbran-
che bieten gute Entwicklungs- und
attraktive Verdienstmöglichkei-
ten, zudem gelten sie als krisen-
sicher. Vor allem Faltschachteln
liegen - als umweltfreundliche Al-
ternative zu Plastikverpackungen

- im Trend. Dennoch suchen die
allermeisten Unternehmen Nach-
wuchskräfte, weil das Berufsbild
noch wenig bekannt ist.
Azubis werden daher fast immer
übernommen und können mit gu-
ten Aufstiegschancen rechnen.
Welche Ausbildungsberufe infra-
ge kommen, erfährt man unter

anderem auf der Website des
Fachverbandes Faltschachtel-In-
dustrie (FFI). Hier ist auch eine
komplette Liste der 75 Unterneh-
men zu finden, die der Verband
repräsentiert. Fazit: Die meisten
davon bilden aus - es lohnt sich
also, Kontakt aufzunehmen.
(akz-o)
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Mit einer Baumbestattung die wirklich letzte Ruhe finden
Eine Urnen-Umbettung nach Ablauf der Nutzungsfrist ist nicht notwendig

Tage des Gedenkens

Bei der Art der Beisetzung zeich-
net sich in Deutschland ein steti-
ger Trend zur Feuerbestattung ab:
Im Jahr 2022 entschieden sich 77
Prozent der Menschen für eine
Urnenbestattung, 23 Prozent für
ein klassisches Erdgrab. Das teilt
die Gütegemeinschaft Feuerbe-
stattungsanlagen mit. Doch was
passiert eigentlich mit Ruhestät-
te und Urne, wenn die Jahre ins
Land gehen?
Auf das Material kommt es anAuf das Material kommt es anAuf das Material kommt es anAuf das Material kommt es anAuf das Material kommt es an
Um diese Frage zu beantworten,
sind zwei Dinge von Bedeutung.
Erstens ist wichtig, welche Art von
Urne verwendet wurde. Zweitens,
welche Nutzungs- und Ruhezeit
für das Grab gelten. Zur Erklä-
rung: In der Vergangenheit waren
Urnen meistens aus Kunststoff,
Keramik oder Metall und nicht
abbaubar. Auch heute gibt es noch
diese Urnen-Variante. Urnen ver-
bleiben mindestens für die Dauer
der vereinbarten Nutzungsfrist in
der Erde beziehungsweise an ih-
rem Platz in einer Urnenwand. Die

Nutzungsfrist wird von der jewei-
ligen Friedhofssatzung festgelegt
und beträgt in der Regel zwischen
zehn und 30 Jahren. Ist diese Zeit
abgelaufen, wird die Urne der Ur-
nenwand entnommen und auch
dem Grab, falls sie aus nicht ab-
baubarem Material ist. Die Asche
wird dann meistens in ein anony-
mes Sammelgrab gestreut. Anders
ist es bei biologisch abbaubaren
Modellen, die beispielsweise bei
einer Baumbestattung in einem
Bestattungswald vorgeschrieben
sind. Je nach Bodenbeschaffen-
heit wird eine solche Urne inner-
halb von etwa fünf Jahren auf na-
türlichem Wege abgebaut. Die
enthaltene Asche geht dabei voll-
ständig in den Waldboden über.
Letzte Ruhe ohne UmbettungLetzte Ruhe ohne UmbettungLetzte Ruhe ohne UmbettungLetzte Ruhe ohne UmbettungLetzte Ruhe ohne Umbettung
Der Anbieter FriedWald
beispielsweise gewährt beim Kauf
eines Baumes mit zwei Urnen-
plätzen eine Nutzungsdauer von
bis zu 99 Jahren ab Eröffnung ei-
nes Waldes. Auch beim Erwerb ei-
nes Grabrechtes mit einer Ruhe-

zeit von 15 bis 30 Jahren ist die
biologisch abbaubare Urne nach
Ablauf nicht mehr vorhanden. Es
muss kein Grab aufgelöst werden
und die Verstorbenen finden hier
tatsächlich ihre letzte Ruhe. Un-
ter www.friedwald.de kann man

kostenloses Informationsmateri-
al zu diesem Thema anfordern.
Alle FriedWald Standorte sind
nach öffentlichem Recht geneh-
migte Friedhöfe in kirchlicher oder
kommunaler Trägerschaft und ha-
ben dadurch Bestand. (DJD)

Design-Grabsteine - eine Erfolgs-Design-Grabsteine - eine Erfolgs-Design-Grabsteine - eine Erfolgs-Design-Grabsteine - eine Erfolgs-Design-Grabsteine - eine Erfolgs-
geschichtegeschichtegeschichtegeschichtegeschichte
Der Friedhof hat sich in den letzten
Jahren verändert. Nicht nur neue
Bestattungsformen haben Einzug
gehalten, auch Grabsteine haben
sich erheblich verändert. Einen gro-
ßen Anteil daran hat Alexander
Hanel, der Gründer des „ersten
Fashionlabels für Grabsteine“ -
Rokstyle. Personenbezogener und
individueller sind die Gedenkstei-
ne geworden, um den Verstorbe-
nen entsprechend zu würdigen.
Verschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des FriedhofsbildsVerschönerung des Friedhofsbilds
Die Designmarke für Grabsteine hat
sich in kurzer Zeit im deutschspra-
chigen Raum etabliert und ist zu
einem Synonym für einzigartige
Handwerkskunst, verbunden mit
Liebe zum Design, geworden. Zahl-
reiche Auszeichnungen unter ande-
rem der „Großen deutschen Marke
2022“ stehen für Design, Qualität
und Innovation und zeigen viele der
positiven Eigenschaften der Grab-
steine der neuen Generation auf.
Grabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen GenerationGrabsteine der neuen Generation
Bei den Designgrabsteinen ver-

schmelzen die Grenzen von Kunst,
Kreativität und Anleihen aus der Ar-
chitektur zu einer einzigartigen Kom-
position. Die „Grabsteine der neuen
Generation“ (www.rokstyle.de) sind
von Mittelfranken aus mittlerweile
schon in vielen Ländern Europas an
den Friedhöfen zu finden.
Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche Unerschöpfliche VVVVVielfaltielfaltielfaltielfaltielfalt
Von ausgefallenen Motiven bis hin
zum schlichten, eleganten und
zeitlosen Design zeigen sich die
Rokstyle Grabsteine. Die Vielfalt
an Farben - sprich Materialien,
Formen und Verzierungselemen-
ten - ist unerschöpflich. Auch sind
die Friedhofssatzungen in den
letzten Jahren deutlich liberaler
geworden, sodass die Möglich-
keit zur Modernisierung auch am
Friedhof Einzug gehalten hat.
(akz-o)


